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ALLGEMEINE MATHEMATISCHE

KOMPETENZ „MODELLIEREN“

Was ist hier von den Kindern gefordert?
Wie können wir diese Kompetenz erreichen?

KOMPETENZSTRUKTURMODELL
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MODELLIEREN IM LEHRPLANPLUS

� Beim Modellieren entnehmen die Schülerinnen und 

Schüler z. B. Sachtexten oder anderen 

Darstellungen der Lebenswirklichkeit relevante 

Informationen und übersetzen diese in die Sprache 

der Mathematik. Sie erkennen mathematische 

Zusammenhänge und nutzen diese, um zu einer 

Lösung zu gelangen, die sie abschließend wieder 

auf die konkrete Situation anwenden.
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MODELLIEREN IM LEHRPLANPLUS

MODELLIEREN IM LEHRPLANPLUS

� In der Grundschule werden mathematische 
Herangehensweisen und Modellierungskompetenzen 
grundgelegt.

Ihr Erwerb ist elementar für das Lösen 
anwendungsbezogener mathematischer Probleme 
und wirkt sich nachhaltig und konsequent auf alle 
anderen Lernbereiche im Fachlehrplan aus. 

Deshalb werden im gesamten Mathematikunterricht 
der Grundschule von Beginn an stets 
Anknüpfungspunkte für Modellierungsprozesse 
angeboten.
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ZWEI SACHPROBLEME

Familie Schmid plant 
ein neues 

Schuhregal.
Vater, Mutter, Sohn 
(17 Jahre) und die 
Töchter (15 und 8 
Jahre) überlegen 
sich, wie groß das 
Schuhregal sein 

muss.
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Vater, Mutter, Sohn 
(17 Jahre) und die 
Töchter (15 und 8 
Jahre) überlegen 
sich, wie groß das 
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Ein Ball fällt von 
einer 16 m hohen 
Mauer. Nach jeder 
Bodenberührung 

springt er nur noch 
halb so hoch.

Wie viele Meter hat 
er zurückgelegt, 

wenn er zum dritten 
Mal den Boden 

berührt?

Ein Ball fällt von 
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Reale 

Situation

�Lesen des Textes/ Betrachten des Bildes/ 
Besprechen der Situation

�Verstehen des Textes/ Bildes/ der Situation
� Informationen entnehmen/ finden/ festlegen
�Schlüsselwörter wahrnehmen

�Zeit für jedes Kind, sich ein Bild von der 
Situation zu machen

�Alle offenen Fragen klären!

Reales 

Modell
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�Operation bilden

�Schlüsselwörter interpretieren

�Zusammenhänge der Größen in 
Gleichungen/ Rechnungen umsetzen

�Darstellung von Zusammenhängen in 
Tabellen, Diagrammen, Skizzen 

�Lösungsansätze/ Annahmen/ 
Messergebnisse festhalten

math. 

Modell
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Modell

�Ausrechnen

�Algorithmen ablaufen lassen

�Zählen, Messen, Schätzen

�Skizzen/ Tabellen auswerten

�Strukturiertes Kombinieren und Zählen

�Ermitteln einer mathematischen Lösung

math. 

Ergebnis
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� Bedeutung des ermittelten Wertes/ Interpretation 

des Ergebnisses

� Maßangabe ergänzen

� Rückbezug auf die Ausgangssituation

reales 

Ergebnis



Allgemeine mathematische Kompetenz 

"Modellieren"

14.05.2014

9

M
a

th
e

m
a

ti
k

R
e

a
lit

ä
t

verstehen

Infos entnehmen

Fragen klären

reale 

Situation

reales 

Modell

MODELLBILDUNGSPROZESS

reales 

Ergebnis

operationalisieren

Skizze/ Tabelle

mathemat. 

Modell

mathemat. 

Ergebnis interpretieren

verstehen

Rechnung

lösen

reales 

Ergebnis

� Validierung des Ergebnisses:

„Kann das stimmen?“

� Mit Erfahrungswerten vergleichen

� Den gesunden Menschenverstand einschalten

� Weiterführende Fragestellungen zulassen und 

verfolgen

� Die Ausgangssituation mit den gewonnenen 

Erkenntnissen neu betrachten.

reale

Situation
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� Mathematische Kompetenz: Erwerb grundlegender 
mathematischer Fähigkeiten und Fertigkeiten und Vertiefen 
mathematischen Denkens in Lernumgebungen und guten 
Aufgaben

� Kommunikation: Austausch über Mathematik mündlich wie 
schriftlich

� Soziale Kompetenzen: mit- und voneinander Lernen

� Eigeninitiative: Stärken des forschend-entdeckenden 
Lernens und der Kreativität im Problemlöseprozess

� Digitale Kompetenz: Einbeziehen von digitalen Medien

� Lernen des Lernens: selbstreguliertes und 
eigenständiges Lernen, sowie Reflexion über Lernen

KOMPETENZEN ENTWICKELN
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.


